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ACHTT]NG: WICHTIGE MITTEILf]NG AUS DEM ZENTRALLABOR
. VERSCIIICKT]NG EXTERIYBR LABORT]NTERSUCHT]NGEN .

Bezugnehmend auf den Klinikvorstandsbeschluss sei nochmals darauf hingewiesen, dass ab
sofort die Versendung von auswärtigen Laboruntersuchungen über das Zentrallabor
abgewickelt wird. Der Ablauf ist wie folgt festgelegt:

- Zusätdicher, neuer Anforderungsbeleg im Laurisprogramm @eleg 9, externe
Untersuchungen) verfiigbar.

- Das Spektrum der anforderbaren Laborparameter wird in den nächsten Monaten
sukzessive erweitert.

- Das Vorgehen beim Anfordern von Laboranalysen aus ,rBeleg 9" entspricht dem der
Belege 1-8, ändert sich also nicht.

- Das ausgedruckte Etikett - mit Namen, Vornamen, Materialhinweis, Barcode etc. - auf
das Röhrchen kleben.

- Röhrchen qg! Antragsschein auf eine auswärtige Untersuchung in einen separaten
Plastikbeutel geben.

- Plastikbeutel in die Probenannahme des Zentrallabors schicken @au 605,I.OG).

- Die Befundergebnisse werden wie üblich über das Laurisprogramm auf Station
ausgedruckt.

- Die Befundergebnisse werden in der Labor-EDV gespeichert und ermöglichen daher
einen Zugriffauch zu einem späteren Zeitpunkt.

- Laboranforderungen, die noch nicht auf ,rBeleg 9" erfasst sind bitte eut leserlich auf den
Antrag für auswärtige Laboruntersuchungen schreiben und mit dem entsprechenden
Probenmaterial in das Zentrallabor schicken.

Bei Unklarheiten über den Ablauf, resp. bei Fragen zu Material und präanalytischer
Handhabung, bitt€ rechtzeitig vor Materialentnahme (!) den diensthabenden Arzt des
Zentrallabors kontaktieren (Tel.: 2l2l).
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